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1. Fragestellung 

Die Wissenschaftlichen Dienste wurden nach aktuellen Zahlen zu den deutschen Rüstungsexpor-
ten nach Israel gefragt. Die vorliegende Arbeit zeigt die Rüstungsexporte der Jahre 2022 sowie 
2023 auf. 
Die vorliegenden Daten basieren auf dem aktuell (2023) erschienenen Rüstungsexportbericht 
2022 der Bundesregierung, auf einer schriftlichen Anfrage der Abgeordneten Sevim Dağdelen 
und der Beantwortung seitens der Bundesregierung (Drucksache 20/10022 v. 12.01.2024) sowie 
Presserecherchen. 

2. Datenlage 

2.1. Rüstungsexporte nach Israel 2022 

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) veröffentlichte im Dezem-
ber 2023 den Bericht der Bundesregierung über ihre Exportpolitik für konventionelle Rüstungs-
güter im Jahre 2022 (Rüstungsexportbericht 2022). 

Dem Rüstungsexportbericht sind unter Rüstungsexporte an Drittländer 80 Rüstungsexportgeneh-
migungen in Höhe von rd. 32,3 Mio. Euro an Israel zu entnehmen.1 

 

 

 

1 BMWK, 2023, Rüstungsexportbericht, Anlage 8 Rüstungsexporte an Drittländer S. 121, 
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-rues-
tungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4. 

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-ruestungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-ruestungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4
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Zur Erläuterung wird auf die Ausfuhrlistenpositionen (AL) des Rüstungsexportberichts verwie-
sen:2 

 

 

2.2. Rüstungsexporte nach Israel 2023 

Da der Rüstungsexportbericht der Bundesregierung für das Jahr 2023 noch nicht vorliegt, wurde 
ersatzweise auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Sevim Dağdelen vom 8. Januar 2024 zu 

 

2 Anm.: siehe Rüstungsexportbericht, Tabelle B: Verteilung der Einzelgenehmigungen auf Ausfuhrlisten (AL)-
Positionen, S. 29, 
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-rues-
tungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4. 

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-ruestungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-ruestungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4
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Rüstungsexporten nach Israel und der Antwort des Staatssekretärs Sven Giegold3 (BMWK) vom 
9. Januar 2024 zurückgegriffen. Darin heißt es:4 

„Die Bundesregierung hat im letzten Jahr Rüstungsexporte nach Israel im Wert von insge-
samt 326.505.156 Euro genehmigt. Hiervon entfallen 306.371.958 Euro auf sonstige Rüs-
tungsgüter und 20.133.198 Euro auf Kriegswaffen. Die Summe der hier nach Ausfuhrlis-
ten-(AL)-Positionen angegebenen Ausfuhrgenehmigungen kann höher ausfallen als die Ge-
samtanzahl der Genehmigungen, da eine Genehmigung mehrere Güter enthalten kann, die 
von unterschiedlichen AL-Positionen erfasst sein können. Aufgrund der Güter- und Di-
mensionsvielfalt in den unterschiedlichen AL-Positionen ist eine Angabe von Stückzahlen 
für sonstige Rüstungsgüter nicht möglich. Im Jahr 2023 wurden Genehmigungen für den 
Export von sonstigen Rüstungsgütern in folgenden Güterkategorien erteilt:5 

Es wurde eine Genehmigung mit der Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhr-
liste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0001, zwei Genehmigungen mit der Gü-
terbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverord-
nung) A0002, sechs Genehmigungen mit der Güterbeschreibung nach der Position der 
Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0003, 15 Genehmigungen mit 
der Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschafts-
verordnung) A0004, 26 Genehmigungen mit der Güterbeschreibung nach der Position der 
Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0005, 65 Genehmigungen mit 
der Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschafts-
verordnung) A0006, 13 Genehmigungen mit der Güterbeschreibung nach der Position der 
Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0007, sechs Genehmigungen mit 
der Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschafts-
verordnung) A0008, 29 Genehmigungen mit der Güterbeschreibung nach der Position der 
Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0009, eine Genehmigung mit der 
Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsver-
ordnung) A0010, 29 Genehmigungen mit der Güterbeschreibung nach der Position der 
Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0011, vier Genehmigungen mit 
der Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschafts-
verordnung) A0013, eine Genehmigung mit der Güterbeschreibung nach der Position der 
Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0014, fünf Genehmigungen mit 
der Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschafts-
verordnung) A0015, sechs Genehmigungen mit der Güterbeschreibung nach der Position 
der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0016, sieben Genehmigun-
gen mit der Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirt-
schaftsverordnung) A0017, 17 Genehmigungen mit der Güterbeschreibung nach der Posi-
tion der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0018, 18 Genehmigun-

 

3 Alle Hervorhebungen durch den Verfasser dieser Arbeit. 

4 Schriftliche Fragen mit den in der Woche vom 8. Januar 2024 eingegangenen Antworten der Bundesregierung, 
Drucksache 20/10022 v. 12.01.2024, Frage 2. Sevim Dağdelen, 
https://dserver.bundestag.de/btd/20/100/2010022.pdf. 

5 Siehe 2. Fußn. 

https://dserver.bundestag.de/btd/20/100/2010022.pdf
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gen mit der Güterbeschreibung nach der Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirt-
schaftsverordnung) A0021 und 57 Genehmigungen mit der Güterbeschreibung nach der 
Position der Ausfuhrliste (Anlage zur Außenwirtschaftsverordnung) A0022 erteilt.  

Genehmigungen für Kriegswaffen wurden im Jahr 2023 für folgende Güterpositionen er-
teilt:6  

Es wurde die Ausfuhr von 3000 Stück Güter mit der Güterbeschreibung nach der Nummer 
der Kriegswaffenliste (KWL-Nr.) 37 [rückstoßarme, ungelenkte, tragbare Panzerabwehrwaf-
fen], 500.000 Stück Güter mit der Güterbeschreibung nach der KWL-Nr. 50 [Munition], 44 
Stück Güter mit der Güterbeschreibung nach der KWL-Nr. 55 [Treibladungen für Waffen] 
und 239 Stück Güter mit der Güterbeschreibung nach der KWL-Nr. 57 [Zünder für Waffen] 
erteilt.“ 

2.3. Presseveröffentlichungen 

Die Legal Tribune Online (LTO) konstatiert in einem am 27.12.2023 erschienenen Artikel:7 

„Rüstungsexporte nach Israel verzehnfacht. 
Auf Platz sieben steht Israel mit Lieferungen für 323,2 Millionen Euro und damit etwa 
zehnmal so viel wie im gesamten Jahr 2022 mit 32 Millionen Euro. Der Großteil der mehr 
als 200 Einzelgenehmigungen für Israel wurde früheren Angaben des Ministeriums zu-
folge nach dem Terrorangriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober erteilt. Es geht dabei ins-
besondere um Komponenten für die Luftabwehr und Kommunikationsausrüstung.“ 

Der Spiegel stellt in einem Artikel eine Liste der wichtigsten Empfängerländer wie folgt zusam-
men:8 

„In der Rangliste der wichtigsten Empfängerländer folgen hinter der Ukraine mit Norwe-
gen (1,20 Milliarden Euro), Ungarn (1,03 Milliarden Euro), Großbritannien (654,9 Millio-
nen Euro), USA (545,4 Millionen Euro) und Polen (327,9 Millionen Euro) fünf Nato-Staa-
ten. Auf Platz sieben steht Israel mit Lieferungen für 323,2 Millionen Euro – etwa zehn-
mal so viel wie im gesamten Jahr 2022 mit 32 Millionen Euro. Der Großteil der mehr als 
200 Einzelgenehmigungen für Israel wurde früheren Angaben des Ministeriums zufolge 

 

6 Anm.: siehe Rüstungsexportbericht 2022, Kriegswaffenliste, Anlage 5, S. 98, 
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-rues-
tungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4. 

7 Legal Tribune Online (LTO), 27.12.2023, Neuer Rekord bei Waffenlieferungen: Kommt das geplante Rüstungsex- 
portgesetz jetzt schneller? - Rechtsmagazin der Wolters Kluwer Deutschland GmbH, 
https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/waffen-lieferungen-ruestung-export-ampel-neuer-rekord/. 

8 Der Spiegel, 27.12.2023, Mehr als 11,7 Mrd. Euro: Bundesregierung genehmigt 2023 Rüstungsexporte auf Re-
kordniveau, 
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/bundesregierung-genehmigt-2023-ruestungsexporte-auf-rekordni-
veau-a-470d06a2-2ae6-4d3c-bc1b-bdee18ebd642. 

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-ruestungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/B/bericht-bundesregierung-exportpolitik-konventionelle-ruestungsgueter-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/waffen-lieferungen-ruestung-export-ampel-neuer-rekord/
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/bundesregierung-genehmigt-2023-ruestungsexporte-auf-rekordniveau-a-470d06a2-2ae6-4d3c-bc1b-bdee18ebd642
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/bundesregierung-genehmigt-2023-ruestungsexporte-auf-rekordniveau-a-470d06a2-2ae6-4d3c-bc1b-bdee18ebd642
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nach dem Terrorangriff der Hamas auf Israel am 7. Oktober erteilt. Es geht dabei insbeson-
dere um Komponenten für die Flugabwehr und Kommunikationsausrüstung.“ 

Zeit Online bemerkt in einer am 04.01.2024 erschienenen Veröffentlichung:9 

„Wie das Bundeswirtschaftsministerium mitteilte, entfielen 4,4 Milliarden Euro davon auf 
die Waffenlieferungen an die Ukraine. Der zweithöchste Exportwert entfiel mit rund 1,2 
Milliarden Euro auf Norwegen, danach folgte Ungarn mit einer Milliarde Euro. Exporte in 
Höhe von jeweils mehreren Hundert Millionen Euro gingen nach Großbritannien, die 
USA, Polen, Israel und Südkorea. Vor dem Hintergrund des Krieges zwischen Israel und 
der Hamas haben sich die Exporte nach Israel auf mehr als 320 Millionen Euro gegenüber 
dem Vorjahr verzehnfacht.“ 

*** 

 

9 Zeit Online, 04.01.2024, Rüstungsindustrie: Deutsche Rüstungsexporte 2023 so hoch wie nie,  
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2024-01/ruestungsexporte-hoechstwert-bundesregierung-ukraine-
krieg. 

https://www.spiegel.de/thema/hamas/
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2024-01/ruestungsexporte-hoechstwert-bundesregierung-ukraine-krieg
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2024-01/ruestungsexporte-hoechstwert-bundesregierung-ukraine-krieg

	Inhaltsverzeichnis 
	1. Fragestellung 
	2. Datenlage 
	2.1. Rüstungsexporte nach Israel 2022 
	2.2. Rüstungsexporte nach Israel 2023 
	2.3. Presseveröffentlichungen 


